
Blickpunkt
Gemeindemagazin der Freien evangelischen Gemeinde Waigandshain 

Juli | August | September 2026

Gemeinschaft
Wo Gott sich zeigt.



2

Seite 3
Gemeinschaft - Wo Gott sich zeigt

Seite 4
Unsere Gottesdienste

Seite 10
Aus der Gemeindeleitung

Seite 11
Unsere Woche

Inhalt
5

6

8

Seite 9
Alphakurs 



Gemeinschaft

3

In den letzten Wochen und Monaten habe ich 
mich intensiver mit dem Leben von König David 
und dem ersten und zweiten Buch Samuel 
beschäftigt. Besonders spannend finde ich es, 
die Geschichte von David unter der Perspektive 
zu lesen, wie David durch sein Leben schon auf 
Christus, den Messias, hinweist. Dabei fällt mir 
besonders ein kurzer Satz in 1. Samuel 22,2 ins 
Auge. Dort wird berichtet, welche Menschen 
sich um David sammelten, nachdem er vor Saul 
in die Wüste fliehen musste:
“Bald scharten sich noch andere um ihn (Da-
vid): Menschen, die sich in einer Notlage be-
fanden, Schulden hatten oder verbittert waren.“

David sammelt nicht die Crème de la Crème 
um sich, sondern Menschen, die man vielleicht 
nicht unbedingt erwarten würde. Wahrschein-
lich blieb ihn auch nichts anders übrig auf der 
Flucht vor Saul.
Dieser kurze Vers hat mich an Jesus erinnert 
und daran, wie uns in den Evangelien berichtet 
wird, welche Menschen Jesus um sich ge-
sammelt hat: einfache Menschen, Fischer, 
Menschen, die am Rand standen, Zöllner, 
Aussätzige, Besessene, Frauen und Kinder. Jesu 
Kritiker beobachten ihn genau und sehen genau, 
was Jesus tut. In Lukas 7,34 formulieren sie ihre 
Beobachtung als Vorwurf:
“Siehe, ein Fresser und Weinsäufer, ein Freund 
von Zöllnern und Sündern.“

Für mich spiegelt sich in diesen beiden kurzen 
Erzählungen etwas vom Wesen Gottes wider 
– wie Gott uns Menschen begegnet und wie er 
uns sieht. Gott möchte Gemeinschaft mit uns 
haben, und ihm ist egal, wer wir sind, wo wir 
herkommen und was wir mitbringen. So sehen 
wir es bei David, so sehen wir es bei Jesus. In 
Gemeinschaft spiegelt sich Gottes Wesen wider 
– Gott ist ein Gott der Gemeinschaft. Gemein-
schaft ist der Schlüssel für die Nachfolge Jesu.
In Gemeinschaft können wir Gott besser ken-

nenlernen. Gemeinschaft ist der Schlüssel zu 
echter Spiritualität, wenn wir durch unsere 
menschlichen Beziehungen auch Gott besser 
kennenlernen.
C.S. Lewis beschreibt seine enge Freundschaft 
zu Charles Williams und J.R.R. Tolkien:
“Wahre Freundschaft ist deshalb die am wenig-
sten eifersüchtige Liebe. Zwei Freunde freuen 
sich, wenn sich ein dritter anschließt; drei, wenn 
ein vierter dazukommt … Wir haben von jedem 
Freund nicht weniger, sondern mehr, wenn die 
Zahl derer wächst, mit denen wir ihn teilen. 
Darin weist die Freundschaft eine großartige 
Ähnlichkeit zum Himmel auf.“ (aus: Was man 
Liebe nennt)

Schon ein einzelner Mensch ist viel zu reich 
und vielschichtig, um ihn ganz zu kennen. Man 
meint vielleicht, jemanden zu kennen, doch 
man kann nicht alles allein zum Vorschein brin-
gen, was in einem Menschen steckt – man muss 
ihn auch zusammen mit anderen erleben. Und 
sollte das, was für Menschen gilt, nicht auch für 
Gott gelten? 
Wenn schon ein einzelner Freund zu reich ist, 
um ihn allein vollständig zu kennen, wie viel 
mehr gilt das für Gott selbst. 
Vielleicht brauchen wir einander nicht nur, um 
Gott überhaupt kennenzulernen, sondern um 
ihn in seiner ganzen Fülle zu erfahren: das Ge-
sicht Gottes, das ein anderer in seinem Glau-
ben, seiner Not, seiner Freude widerspiegelt, 
sehen wir vielleicht nie allein. Genau das hat 
David in der Wüste erlebt, genau das hat Jesus 
mit denen gelebt, die er um sich sammelte. 
Gemeinschaft ist deshalb kein netter Zusatz 
zum Glauben, sondern der Ort, an dem Gott 
sich uns zeigt.

Michael Rickert

Wo Gott sich zeigt
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Wir feiern Gottesdienst

Kindergottesdienst 
Parallel zum Gottesdienst gibt es für 
Kinder ab 3 Jahren im KidsClub in zwei 
altersgerechten Gruppen ein eigenes 
Programm.Gruppe 1 für Kids von 3 bis 
6 Jahren, Gruppe 2 für Kids von 7 bis 
13 Jahren

Eltern mit Babys 
& Kleinkindern
Eltern mit Babys und Kleinkindern 
können den Gottesdienst durch eine 
Glassscheibe und via Lautsprecher 
im Eltern-Kind-Raum verfolgen. Der 
Eltern-Kind-Raum befindet sich im 
Obergeschoss.

Gottesdienst Livestream 
& Nachhören 
Wir übertragen unseren Gottesdienst 
live auf YouTube. Falls du nicht vor Ort 
sein kannst, hast du die Möglichkeit, 
von zu Hause aus mit uns zu feiern. 
Außerdem sind die Predigten als Audio 
über die gängigen Podcast-Portale ab-
rufbar.

Jeden Sonntag um 10.30 Uhr

Das Herzstück unserer Gemeinde ist der gemeinsame Gottesdienst am Sonntagvormit-
tag! Hier nehmen wir uns Zeit, Gott in unserer Mitte zu feiern und anderen Menschen zu 
begegnen. Was erwartet dich im Gottesdienst? Jeder Gottesdienst bei uns ist anders, aber 
einige Elemente wirst du jedes mal erleben: Predigt, Lobpreis, Gebet und Gemeinschaft. 

Du bist uns herzlich willkommen!

Gemeinschaft
Nach dem Gottesdienst sind alle auf 
eine Tasse Kaffee oder einem anderen 
Getränk zum “GemeindeCafé” eingela-
den. An jedem ersten Sonntag im Mo-
nat laden wir jeden nach dem Gottes-
dienst zum gemeinsamen Mittagessen 
(Bring&Share) ein. 



Unsere Predigtserie im
September
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Im September starten wir eine vierteilige Pre-
digtserie rund um ein Thema, das uns als Ge-
meinde am Herzen liegt: 
Wie können wir die Gute Nachricht von Jesus 
Christus weitersagen?

Vier Wochen lang wollen wir gemeinsam neu 
entdecken, was es bedeutet, Menschen mit 
Christus in Berührung zu bringen – nicht aus 
Pflichtgefühl, sondern aus echter Begeisterung. 
Denn Gott will, dass alle Menschen gerettet 
werden und seine Liebe erleben (1. Tim 2,4). 
Das ist der Antrieb!

Die Serie führt uns durch vier Schwerpunkte: 
Wir fragen nach unserer Motivation und der 
Herzenshaltung Jesu. 

Wir schauen gemeinsam, was eigentlich das 
Gute an der Guten Nachricht ist. Wir lassen 
uns durch Gebet und das Wirken des Heiligen 
Geistes neu ausrichten. Und schließlich üben 
wir uns ganz praktisch darin: Wie sage ich es 
meinem Nachbarn?

Auch im Hauskreis dabei!
Die Serie begleitet uns nicht nur im Gottes-
dienst – für alle Hauskreise und Gruppen gibt es 
passendes Begleitmaterial. 
Zu jedem der vier Themen gibt es ein eigenes 
kleines Booklet. 
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Was wäre, wenn wir gemeinsam etwas bewegen könnten? Vom 21. bis 24. Oktober laden wir Men-
schen ein, die uns wichtig sind – unsere ganz persönlichen VIPs – und viele andere mehr.
An diesen vier Abenden wollen wir eine Atmosphäre schaffen, in der sich jeder Gast willkommen 
fühlt. Es geht um mehr als nettes Beisammensein: um echte Begegnungen und Raum für die Fra-
gen, die das Leben wirklich berühren.
Der Ablauf: Nach einer kurzen Begrüßung durch die Moderation bleibt Zeit für Gespräche unter 
den Gästen. 
Den Kern des Abends bildet ein Interview-Talk zu einem Thema, das jeweils im Mittelpunkt steht. 
Im Anschluss gibt Markus Pfeil einen Impuls dazu.

Wir laden ein, weil wir überzeugt sind: Gott kennenzulernen verändert das Leben. Persönliche 
Geschichten und echte Begegnungen machen Glauben erfahrbar, schenken Hoffnung und stärken 
Gemeinschaft – offen für alle, die Fragen haben, suchen oder einfach dabei sein wollen.

Was könnte entstehen, wenn Atmosphäre und Relevanz zusammenkämen?
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4 Abende. 4 Begegnungen.
Wir sind überzeugt: Gott kennenzulernen 
verändert Leben.
Persönliche Geschichten, ehrliche 
Gespräche und ein Impuls, der das Thema 
des Abends vertieft, dass erwartet dich an 
unseren Abenden.

Glaube wird erfahrbar, authentisch 
und nah.

Begegnungen, die berühren. 
Hoffnung, die trägt. Gemeinschaft, die stärkt.

Bete für die Abende und für deine VIPs.
Komm zu den Abenden.
Lade deine VIPs und Menschen aus deinem 
Umfeld ein.

Flyer zum Einladen gibt es Ende August.



Dein Leben deine Spuren
Entdecke deine Begabungen - das Kleingruppen Projekt 
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Stell dir vor, du tust genau das, wofür du 
gemacht bist. Nicht weil du musst, sondern 
weil es sich einfach richtig anfühlt.

Jeder Mensch trägt etwas Einzigartiges 
in sich – Gaben, eine Leidenschaft, einen 
ganz persönlichen Stil. Manchmal liegt das 
offen zutage, manchmal ist es noch halb 
vergraben. Diese Kleingruppe lädt dich ein, 
genauer hinzuschauen: Wer bist du? Wom-
it kannst du wirklich etwas bewegen?

In sechs gemeinsamen Abenden machen 
wir uns auf eine Entdeckungsreise – mit 
guten Gesprächen, konkretem Material und 
Onlinefragebögen, die dir helfen, ein klare-
res Bild von dir selbst zu bekommen. 
Nicht als Selbstoptimierungsprojekt, son-
dern weil wir glauben: Gott hat dich aus-
gerüstet – und es lohnt sich, das zu ent-
decken.

Eckdaten:
Termine: 27. Oktober bis 1. Dezember 
2026 
(6 Abende) Start 19.30 Uhr 
Kosten: 17 ! für das Kursmaterial

Der Kurs ist auf sieben Teilnehmer be-
grenzt. 
Bei Fragen zum Kurs kannst du dich gerne 
an unseren Pastor Michael Rickert werden. 

Anmeldung ist über Churchtools möglich 
einfach den QR Code scannen! 



Alphakurs 2027 
Save the Date 
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Alphakurs ab Januar 2027 – schon jetzt 
vormerken!
Warum so früh? Weil es uns wichtig ist, dass ihr 
es rechtzeitig wisst – und rechtzeitig einladen 
könnt.

Warum bin ich hier? Gibt es Gott? Wer ist 
Jesus? Hat mein Leben eine Bedeutung? Macht 
Glaube glücklich?
Jeder Mensch hat Fragen. Unsere Alpha- 
Abende sind eine Reihe von Treffen, bei denen 
der christliche Glaube in entspannter Atmo-
sphäre entdeckt werden kann. Bei jedem Abend 
stehen Fragen rund um das Leben und den 
Glauben im Mittelpunkt – mit Impulsen, die zu 
spannenden Gesprächen einladen.
Egal, ob du einfach neugierig bist, Zweifel hast, 
viel Vorwissen mitbringst oder dich für 
,,religiös-unbegabt” hältst – du bist herzlich 
willkommen.

Start: 21. Januar 2027 | Ende: 25. April 2027 
(10 Wochen)
Diese und viele weitere Fragen nehmen wir 
gemeinsam unter die Lupe:

Hat das Leben mehr zu bieten? • Wer ist Jesus? 
• Warum starb Jesus? • Was gibt mir Gewiss-
heit im Glauben? • Warum und wie bete ich? • 
Wer ist der Heilige Geist? • Wie mache ich das 
Beste aus meinem Leben? • Wie widerstehe ich 
dem Bösen? • Wie führt uns Gott?

Schon jemanden im Kopf, den du einladen 
möchtest? Perfekt – dafür ist diese Erinnerung 
da.



Aus der Gemeindeleitung
Unser Leitbild Mitarbeit Teil 2 

Hier kannst 
du unser  
Leitbild
Mitarbeit 
lesen!

An unserem Gemeindeabend im Januar ha-
ben wir euch unser neu erarbeitetes Leitbild 
für Mitarbeit in unserer Gemeinde vorgestellt. 
Um die Wichtigkeit zu verdeutlichen und 
euch unsere Beweggründe und Gedanken 
verdeutlichen zu können, werden wir uns 
jedem einzelnen Punkt in den nächsten 
Blickpunktausgaben noch einmal gesondert 
widmen. 
In dieser Ausgabe wollen wir auf die Bereiche 
Auftrag und Haltung blicken. 
Wenn es um unseren Auftrag geht bedeutet 
Mitarbeit in unserer Gemeinde für mich zwei 
Dinge. Erstens, ich finde es sehr schön das 
Gott wirklich jeden von uns begabt hat und 
das auf seine ganz eigene Art und Weise. Und 
diese Gabe können wir entdecken und in der 
Gemeinde einbringen. Jesus vergleicht Ge-
meinde mit dem Körper eines Menschen und 
die Gemeindemitgliedern mit den einzelnen 
Gliedern. Was hier deutlich wird, ist: Jeder 
ist gleich wichtig und unverzichtbar, hat aber 
ganz unterschiedliche Funktionen und Aufga-
ben. Ein geniales Konzept wie ich finde. 
Das zweite ist, dass daraus eine ganz ande-
re und viel tiefere Motivation entsteht sich 
in Gemeinde einzubringen. Es geht nicht 
um das erledigen einer Aufgabe weil es halt 
gemacht werden muss. Viel mehr geht es 
darum zu entdecken welche wichtige Auf-
gabe Gott uns zugedacht hat und sie wahrzu-
nehmen. Für Gott und für unsere Gemeinde. 
Und dabei unterliegen wir nicht einem Leis-
tungsdruck, der Perfektion von uns fordert 
und keine Fehler zulässt. Stattdessen dürfen 
wir an unseren Aufgaben wachsen und uns 
immer wieder auf machen und für Gott unser 
Bestes geben.
Dabei schaut Gott meiner Meinung nach 
auf die Herzenshaltung und weniger auf das 
Ergebnis. Für mich ist es wichtig mir diese 
Sicht auch immer wieder in Erinnerung zu 
rufen da es mir auch passiert eben mit

der normalen, vielleicht auch die alltäglichen beru-
flichen Haltung an Aufgaben in Gottes Gemeinde 
ran zu gehen. 
Ich wünsche uns dass wir, falls noch nicht gesche-
hen, unsere Sonderausstattung Gottes entdecken 
und sie mit viel Freude für Gott in unserer Ge-
meinde einbringen.
 

10 Simon Neufurth
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Predigt 
verpasst? 

Einfach 
reinhören.

Überall, wo es Podcasts gibt.
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#gemeindeerleben

Folge uns auf: 


